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Synagoge. Abbruch des alten Rathauses am Marktplaß. S. 393. — Cassel im zeitgenös

sischen Urteil (Reisetagebuch des Prof. Drobisch S. 393) und in der Literatur (Ernst Koch

„Prinz Rosa Stramin , Dingelstedt, „Die neuen Argonauten“ S. 394). — (Gesetzgeberische

Arbeiten der Stände und der Regierung: Hessische Gemeindeordnung, Schaffung der

Candeskreditkasse, Gesetz über Ablösung der Grundlasten. S. 395. — Eröffnung der

neuen Realschule. S. 395. — Aufschwung von Handel und Industrie: preußisch-deutscher

Zollverein, Anschluß Cassels an das deutsche Eisenbahnnetz S 396, bedeutendste Fabrik

firmen der damaligen Zeit. S. 397. — Tleue Verfassungskämpfe als Nachwirkung der

französischen Februar-Revolution. S. 398. Henkelsche Petition. S. 399, Straßenunruhen

S. 401, teilweise Zugeständnisse des Kurfürsten S. 402, von dem die Hanauer Deputation

schließlich die Bewilligung aller Forderungen erzwingt S. 403. Bildung eines liberalen Mi

nisteriums. Feierliche Einholung Jordans in Cassel. S. 405. Eröffnung des Vorparlaments

in Frankfurt und festliche Begehung dieses Tages in Cassel. S. 407. Ausschreitungen des

Pöbels gegen die Anhänger des alten Regierungssystems. S. 407. Die Ereignisse der

„ Garde-du-Korps-Hacht“ vom 9. April 1848: Ovationen zu Ehren der neuen Minister.

S. 409; tiberfall der heimkehrenden Bürger durch die Garde-du-Korps S. 410; besonnene

Haltung Seidlers, des Kommandeurs der Bürgergarde S. 413; Verlegung der Garde-du-

Korps aus Cassel S. 415; Erstürmung und Plünderung des Zeughauses S. 416; drohende

Zerstörung der Garde-du-Korps-Kaserne S. 416; Auflösung der Garde-du-Korps durch

den Kurfürsten S. 418; Kritik dieser Maßregel auf ihre juristische und politische Berech

tigung. S. 421. — Seidler tut der weiteren Plünderung des Zeughauses Einhalt. S. 424.

Heranziehung der Bürgergarde zum gemeinsamen lüachtdienst mit dem regulären Militär.

S. 425. Beruhigende Proklamation des Kurfürsten. S. 426. Begründung eines demo

kratisch-sozialen Vereins in Cassel mit dem offiziellen Vereinsorgan „Die Hornisse“. S. 427.

Die Vereidigung der hessischen Truppen auf den neuen deutschen Reichsverweser ein Tag

allgemeiner Volksfreude in Cassel. S. 428. — Übergang der Polizei in städtische Ver

waltung. S. 428. — Allmähliche Wandlung der politischen Verhältnisse, Demission des

liberalen Ministeriums und Rückkehr Hassenpflugs nach Cassel. S. 429. —

Kapitel XII.

Die Zeit der Reaktion. Herstellung der Verfassung uon 1831.

Untergang der Selbständigkeit des Kurstaates.

Heues Ministerium. Steueruerweigerung durch die Stände, wiederholte Auflösung

derselben. S. 430. — Besuch Großherzog Ludwigs III. am Casseler Hofe. S. 430. —

Verhängung des Kriegszustandes über Hessen. Flucht des Kurfürsten aus Cassel und

Verlegung der Regierung nach Wilhelmsbad bei Hanau. S. 431. Das verfassungstreue

hessische Offizierkorps nimmt zum größten Teil feine Entlassung. S. 432. Ordnung
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